
Dubiose Machenschaften eines Reisebüros...

Gebucht hatten wir einen besinnlichen Vereinsausflug mit Besichtigung der größten Attraktion der
Stadt: eine Führung durch die Radeberger Brauerei.

Vor Ort zeigte sich bereits die ganze Bauernfängerei. Die Führung beschränkte sich auf einen
gefüllten Kühlschrank mit besagten Getränk und die Verschleppung auf eine örtliche Kegelbahn!
DARAUF waren wir nun gar nicht vorbereitet. Spontan wie Hessen nun mal sind, stellten wir uns

der Herausforderung, allerdings mit mäßigem Erfolg.



Das Spiel ging 5265:5164 aus und wären wir nicht auf Vereinsausflug eingestellt gewesen, wir
hätten nicht mal unsere Vereinsfarben dabei gehabt.

Krachen ließen wir es dennoch, denn die Offenbacher Stimmung war grandios. Ob die Risse in der
Radeberger Fassade dem geschuldet sind, bleibt zu beweisen ;-)

Ein paar Anekdoten bleiben für immer:

1. Lege Dich nicht mit Dresden-Hooligans an, wenn die Flucht-U-Bahn nicht Deine ist ;-)
2. Wer verarscht hier eigentlich wen ?

Schönen Sonntag wünschen die

Grün-Weissen


